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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.232,83 +1,83 % +9,40 % Rendite 10J D * 2,45 % +17 Bp Dax-Future * 15.224,00

MDax * 27.779,76 +2,01 % +10,60 % Rendite 10J USA * 3,67 % +12 Bp S&P 500-Future 3927,25

SDax * 13.280,61 +2,38 % +11,36 % Rendite 10J UK * 3,26 % -0 Bp Nasdaq 100-Future 12230,75

TecDax* 3.254,19 +1,79 % +11,40 % Rendite 10J CH * 1,24 % +9 Bp Bund-Future 134,09

EuroStoxx 50 * 4.179,47 +2,02 % +10,17 % Rendite 10J Jap. * 0,27 % -3 Bp VDax * 21,25

Stoxx Europe 50 * 3.825,60 +1,39 % +4,76 % Umlaufrendite * 2,32 % +0 Bp Gold ($/oz) 1901,85

EuroStoxx * 447,40 +1,84 % +9,13 % RexP * 436,46 -0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 77,79

Dow Jones Ind. * 32.155,40 +1,06 % -2,99 % 3-M-Euribor * 2,75 % -20 Bp Euro/US$ 1,0734

S&P 500 * 3.919,29 +1,65 % +2,08 % 12-M-Euribor * 3,51 % -35 Bp Euro/Pfund 0,8831

Nasdaq Composite * 11.428,15 +2,14 % +9,19 % Swap 2J * 3,54 % +16 Bp Euro/CHF 0,9819

Topix 1.960,12 +0,65 % +2,95 % Swap 5J * 3,21 % +13 Bp Euro/Yen 144,52

MSCI Far East (ex Japan) * 500,11 -1,73 % -1,10 % Swap 10J * 3,05 % +10 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,35

MSCI-World * 2.090,35 +1,23 % +2,82 % Swap 30J * 2,53 % +7 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

2,75 3,04 3,51 2,92 2,72 2,55 2,43 2,45
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Frankfurt, 15. Mrz (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge kaum verändert starten. Am Dienstag hatte er 1,8 Prozent höher bei 15.232,83 Punkten 

geschlossen. Nach den jüngsten Inflationsdaten aus den USA hofften die Investoren, dass der Rück-

gang der Teuerungsrate die US-Notenbank Fed zu kleineren Zinserhöhungen und damit zur Entlas-

tung des Banksystems bewegt. Die Furcht vor weiteren Bankenpleiten nach dem Kollaps der Silicon 

Valley Bank und der Signature Bank infolge der Auswirkungen von steigenden Zinsen, die die Börsen 

am Montag erschüttert hatte, ebbte dementsprechend merklich ab. Am Mittwoch veröffentlicht das 

Ifo-Institut seine aktuelle Konjunkturprognose. Die Münchner Forscher hatten im Dezember für 

2023 ein kleines Minus beim Bruttoinlandsprodukt von 0,1 Prozent vorhergesagt. Jenseits des 

Atlantiks stehen zudem die US-Einzelhandelsumsätze für Februar an. 

Die jüngsten US-Inflationsdaten haben die Wall Street am Dienstag ins Plus gehievt. Der Dow-Jones-

Index der Standardwerte schloss 1,1 Prozent höher auf 32.155 Punkten. Der technologielastige 

Nasdaq rückte 2,1 Prozent auf 11.428 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 1,7 Prozent auf 

3.920 Punkte zu. Die Teuerungsrate für Waren und Dienstleistungen in den USA fiel im Februar wie 

erwartet auf 6,0 Prozent von 6,4 Prozent im Januar. Dieses Niveau ist Analysten zufolge aber nach 

wie vor zu hoch. Allerdings steht die Fed unter Druck, dem Banksystem nach den jüngsten Pleiten 

nicht noch mehr zuzusetzen. Wie die Abschätzung der beiden Risiken bei der nächsten Fed-Sitzung 

am 22. März ausfällt, lässt sich noch nicht sicher beurteilen. Die Mehrheit der Marktteilnehmer geht 

von einer Erhöhung der Zinssätze um 25 Basispunkte aus. Die Bankenaktien schlugen einen Erho-

lungskurs ein. 

Auch die Anleger in Asien haben die Furcht vor einer Bankenkrise nach dem Zusammenbruch der 

kalifornischen Silicon Valley Bank hinter sich gelassen. In Tokio verbuchte der Nikkei-Index am 

Mittwoch zum ersten Mal seit vier Tagen keine weiteren Verluste und ging stabil bei 27.229 Punkten 

aus dem Handel. Der Banken-lastigere breit gefasste Topix kletterte um 0,7 Prozent auf 1.960 Punk-

te. Auch in China ebbte die Furcht vor einer Ansteckung im Bankensektor ab. Zudem hellten Kon-

junkturdaten die Stimmung auf. Die Einzelhandelsumsätze in China stiegen in den ersten beiden 

Monaten im Jahresvergleich um 3,5 Prozent und kehrten damit den im Dezember verzeichneten 

Rückgang von 1,8 Prozent um. Die Börse in Shanghai legte 0,6 Prozent zu.  

 Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Einzelhandelsumsatz, Industrie-

produktion (Jan-Feb) 

EWU: Industrieproduktion (Jan) 

USA: Lagerbestände (Jan), Einzelhandel-

sumsatz, Erzeugerpreise (Feb), Empire 

State Produktionsindikator, NAHB Woh-

nungsmarktindex (Mrz) 

Unternehmensdaten heute 

Adobe (Q1), H&M (Umsatz Q1),  BMW, 

E.ON, Inditex, K+S, Lanxess, Morphosys, 

OHB, Prudential, Talanx (Jahr)  

Weitere wichtige Termine heute 

BoJ: Minutes vom 17./18. Januar 2023 

Acea: Neuzulassungen von Bussen für 

das Jahr 2022 

IEA: Monatsbericht zum Ölmarkt 

Ifo: PK zur Veröffentlichung der viert-

jährlichen Konjunkturprognose mit Ifo-

Präsident Clemens Fuest und Ifo-

Konjunkturchef Timo Wollmershäuser 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


